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Arco dei Sapori

So schlemmen die Götter
«Vorteilhaft einkaufen» konnte der auf Qualität bedachte Kunde
im Kaufhaus «Zentrum» an der Bahnhofstrasse in Lenzburg - das

versprach früher die Werbung des dort angesiedelten kleinen
Warenhauses. Vier Dekaden später, liegt der Schwerpunkt nicht
mehr auf Nonfood, sondern auf Speisen für Feinschmecker: Weine,

traditionelle italienische Gerichte, Torten und Süssgebäck.

Die Köstlichkeiten können über die Gasse bezogen oder vor Ort

genossen werden. Davon profitierten jüngst zehn der hohen
Kochkunst nicht abgeneigte Hobbysporttreibende. Das Lokal

wurde exklusiv für sie offengehalten. Exklusiv war auch die
Bewirtung: Davide Mariniello, der das Familienunternehmen
zusammen mit Ehefrau Laura und deren Eltern gegründet hat,
betreute die Gruppe während des ganzen Abends.

Der zum Einstieg servierte knackige Mischsalat begeisterte auch
die sonst dem «French dressing» zugeneigten Gäste. Zum Hauptgang

gabs Platten mit vier verschiedenen hausgemachten Pasta-

Gerichten zum selber Zulangen. Mit Fleisch die Orecchiette con
salsiccia und die Lasagne. Vegetarisch die Ravioli misti und die
Cannelloni ricotta e spinaci. Alle, Fleischesser und Flexitarierin-

nen, kosteten von allem.

Adresse:

Bahnhofstrasse 16

larcodeisapori.ch

Speisekarte:

hausgemachte, traditionelle

Gerichte aus Italien

Preise:

moderat

Mit einem Wort:

für Feinschmecker

Auf der noch geschlossenen Dach-
terasse sollen bald wieder Gäste
einkehren. Deshalb ein Geheimtipp: Es

gibt in Lenzburg keinen besseren Ort,
um das Feuerwerk am Jugendfest zu
sehen. Garantiert!

Ernst Baumann

Der Kommentar lautete unisono: «Alles mega fein». Zur guten

Stimmung trug nicht zuletzt der Wein bei, ein Rosé aus der
Provence, der mit einer süffigen Frische und Beerengeschmack
überzeugte. Gekrönt wurde das Mahl mit den tagesfrisch
hergestellten Backwaren von Giuseppe Manduca, Konditor und Cousin

von Laura Mariniello. Zu den sizilianischen Cannoli, Sfogliatelle,
Windbeuteln, und Biscotti wurde ein Espresso gereicht. Fazit des

Abends: So schlemmen die Götter in

Italien!

Fröhliche Tischrunde -
betreut von Davide

(ganz rechts) EB
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